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Geflüchtete aus der Ukraine 

Die Europäische Union, der Bund und die Länder versuchen die Lage der aus 

der Ukraine geflüchteten Menschen zu stabilisieren und zu verbessern. Dazu 

hat es jetzt Veröffentlichungen aus den staatlichen Institutionen geben, die 

diesem Newsletter beigefügt sind. 

Außerdem hat der Verband deutscher Verkehrsunternehmen beschlossen, dass 

Geflüchtete im öffentlichen Verkehr kostenlos befördert werden. 

Dieses gilt für alle Nahverkehrszüge (S-Bahn, Regionalbahn, Regionalexpress, 

etc.) sowie für alle U-, Straßen-, Stadtbahnen und Busse. Als Fahrausweis 

dienen entweder so genannte „0-Euro-Tickets“, wie sie beispielsweise von der 

Deutschen Bahn im Fernverkehr ausgestellt werden oder auch ein gültiges 

Ausweisdokument. 

Das entsprechende Schreiben ist ebenfalls beigefügt 


